
veranstaltet wurden, und zu einem Ausflug mit geführter Besichtigung im kunsthi-
storisch kostbaren Städtchen Wiedlisbach (BE), der wiederum durch die freundli-
che Mithilfe zahlreicher freiwilliger Automobilisten aus der Gemeinde ermöglicht
wurde.

4. Beziehungen der Kirchgemeinde zu anderen Institutionen, Ökumene

Nach mehreren Jahren durfte die Gemeinde wieder einmal den traditionellen
gesamtstädtischen ökumenischen Gottesdienst zum Abschluss der Gebetswoche
für die Einheit der Christen im Januar in ihrer Epiphaniekirche beherbergen. Für
das Beisammensein nach dieser Feier zeichnete die Evangelisch-reformierte Kirch-
gemeinde Biel-Stadt in ihrem Wyttenbachhaus als Gastgeberin.
Durch einen Affiliationsvertrag wurde die Kirchgemeinde dem Kirchgemeindever-
band Eheberatung Seeland-Solothurn angeschlossen und somit an der Träger-
schaft für die Eheberatungsstelle in Biel beteiligt.
Mit den zuständigen Instanzen wurde vereinbart, dass christkatholische Abdan-
kungsfeiern in der Regel in der neuen Abdankungshalle auf dem Friedhof
Madretsch durchgeführt werden, die mit ihrer Raumgestaltung und ihren Einrich-
tungen den Erfordernissen des christkatholischen Abdankungsritus besser ent-
spricht als das alte Krematorium.
Einzelne Mitglieder der Kirchgemeinde und ihrer Behörden sowie der Pfarrer ver-
traten die Kirchgemeinde in verschiedenen Kommissionen und Arbeitsgruppen
der Region, die sich mit ökumenischen Anliegen befassen.

5. Personelles und Administratives

Die Gesamterneuerungswahlen für die Amtsperiode 1980/83 brachten einige Ver-
änderungen: Aus Gründen zunehmender beruflicher Beanspruchung und aus
gesundheitlichen Rücksichten hatte Dr. med. Urs Waller-Kleiner auf Ende des
Berichtsjahres als Präsident des Kirchgemeinderates demissioniert. In einer aus-
gezeichneten freundschaftlichen Zusammenarbeit innerhalb des Kirchgemeinde-
rates und mit dem Pfarramt hat er sich in seiner siebenjährigen Amtszeit mit Erfolg
der administrativen und baulichen Belange der Kirchgemeinde angenommen und
zahlreiche wertvolle Impulse für die Bereicherung des Gemeindelebens vermittelt,
wofür ihm die Gemeinde besonderen Dank schuldet. In der Person von dipl. Ing.
ETH Friedrich Matter-Stocker wurde ein Nachfolger gewählt, der als bisheriges
Mitglied des Kirchgemeinderates die notwendigen Voraussetzungen mitbringt für
die Bewältigung der vielfältigen Aufgaben eines Kirchgemeinderatspräsidenten.
Durch die Wahl von Rolande Grunder-Seguin als neues Mitglied sind die franzö-
sischsprechenden Gemeindeglieder im Kirchgemeinderat stärker vertreten als bis-
her. Die auf Ende des Berichtsjahres demissionierende Sekretärin der Kirchge-
meindeversammlung, Sylvia Wirz-Herrmann, wurde ersetzt durch Otto Keller-La-
chat.
Eine Vereinbarung zwischen den Kirchgemeinden Biel und St. Immer, welche die
Zusammenarbeit der beiden Pfarrämter regelt, hat gewisse Neuerungen auf dem
Gebiet der Seelsorge und des Unterrichtswesens gebracht.
Wiederum darf mit Freude und Dankbarkeit festgestellt werden, dass das Gemein-
deleben durch die Mitverantwortung und die uneigennützige Einsatzbereitschaft
von Behörde- und anderen Gemeindemitgliedern wesentliche Bereicherung erfah-
ren hat.
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Bieler Chronik vom 1. Januar bis 31. Dezember 1979

Dr. Marcus Bourquin

Januar

3./4. Ein von orkanartigen Winden begleiteter reicher Schneefall führt zu einem
Grossalarm beim Strasseninspektorat, das 100 Mann mit 16 Schneepflügen
und drei Salzmaschinen aufbieten muss, um die Hauptverkehrsstrassen frei-
zulegen.

4. Die Gestaltung des neuen Strandbodens macht weitere Fortschritte; die
Böschungen sind nun mit Jurakalksteinen verkleidet und die Bootsrampe mit
Betonelementen versehen. Fertiggestellt ist zudem die neue Uferverbauung
des äussersten Zipfels der Aufschüttung vor der Liegenschaft Krebs. Die alte
Ufermauer ist bis auf die halbe Höhe abgebrochen.

6. Vor dem Eishockeymatch Biel gegen Bern stellen die Bieler Hostessen ihre
von einer Bieler Bank gespendeten neuen Uniformen vor.

7. t Graf Ugo Foscolo, Violinvirtuose und langjähriger Direktor des Bieler Kinos
«Metro» an der Nidaugasse, kurz vor seinem 81. Geburtstag (geb. 1. Mai 1898
als Sohn des berühmten italienischen Dichters und Literaturhistorikers Conte
Ugo Foscolo).

10. Philippe Garbani, Psychosoziologe beim «Drop-in» in Biel, wird in die Kanto-
nale Kommission zur Bekämpfung des Drogenmissbrauchs gewählt.

13. Anlässlich der Operettenvorstellung «Csardasfürstin» im Stadttheater wird
Jenny Rausnitz für ihre 30jährige Zugehörigkeit zum Städtebundtheater Biel-
Solothurn geehrt.

15. t Betty Berner, Klavierlehrerin am Konservatorium, 76jährig.

16. t Robert Blatt-Kaufmann, alt Apotheker, im 84. Altersjahr.

17. Das Städtebundtheater startet eine Aktion mit Broschüren, Biertellern und
sonstigen Informationen, um sowohl die Popularität dieser Institution zu för-
dern als auch vermehrte Mittel zur Durchführung besonderer Aufgaben zu
erlangen.

17. Der durchgehende Ausbau der Bahnlinie Biel—Bern auf Doppelspur ist ins
Bauprogramm der SBB aufgenommen worden. In einer 1. Etappe soll
1981-1984 der Abschnitt Schüpfen—Munchenbuchsee erstellt werden, in den
darauffolgenden Jahren noch die Strecke Lyss—Schüpfen.

18. t Louis Marchand, Kaufmann, 66jährig.^ 214



19. Dem Bieler Künstler Rolf Greder wird das Stipendium der Ernst-Anderfuhren-
Stiftung zugesprochen.

19. Der Orchestergesellschaft Biel (OGB) ist dieser Tage durch Claudia Merazzi
eine Spende von 7 000 Franken überwiesen worden, die unter anderem für
die Ausbildung junger Orchestermusiker verwendet und nebstdem dem Per-
sonal der OGB den Einkauf in die Städtische Pensionskasse erleichtern soll.

20. Ein über weite Gebiete unseres Landes niedergehender Eisregen verursacht
auch in unserer Region zahlreiche Unfälle mit zum Teil erheblichen Schaden.

25. Der Stadtrat entscheidet mit 30 zu 15 Stimmen die Verabschiedung eines
Antrags an das Eidgenössische Justiz- und Polizeidepartement, Biel in die
Reihe der Orte aufzunehmen, in denen während zweier Jahre ein Versuch mit
der Höchstgeschwindigkeit von 50 km/h gemacht wird. — Einmal mehr wird
zudem über das künftige Schicksal von Stadtbibliothek und Post diskutiert. In
einer Interpellation von F. Meyer (FBB) bittet er den Gemeinderat, auf die 1968
an die Post ergangene Kündigung zurückzukommen und statt dessen zu prü-
fen, ob nicht eventuell die Stadtbibliothek verlegt werden könnte. Aufgrund
der Antwort des Gemeinderates deponiert F. Meyer sogleich eine Motion mit
dem Auftrag, das Postgebäude südseits zu erweitern und so Platz auch für die
Stadtbibliothek zu schaffen.

25. Das Verkehrsamt des Kantons Bern will künftig für den Kreis IV (Bielersee,
Gampelen-Bucht, Aarberger Stausee, Aarelauf bis Wangen an der Aare) keine
neuen Betriebsbewilligungen für Boote mit Verbrennungsmotoren oder für
das nachträgliche Anbringen eines Motors auf ein Ruderschiff erteilen, da der
Plafond 1973 mit 3246 Einheiten bereits überschritten ist.

25. Der Regierungsrat wählt die Bieler Grossrätin Claire-Lise Renggli als Mitglied
der Beratenden Kommission zur Förderung der Wirtschaft als Nachfolgerin
von André Cattin, Saignelégier.

26. Gegen 19 Uhr wird die Leiterin eines Kiosks in Bözingen von einem unbekann-
ten Täter brutal niedergeschlagen und der Tageseinnahmen von gegen 4000
Franken beraubt.

26./27. In der Nacht fällt ergiebig Schnee, der aber vom später einsetzenden
Regen bald beseitigt wird.

30. Die Bauarbeiten im neuen Coop-Super-Center in den alten Hallen der General
Motors sind in vollem Gang. Die Eröffnung ist für den September vorgesehen,
wie übrigens auch diejenige für den neuen Migros-Markt am Kreuzplatz.

31. Zum letzten Mal geht in dem am 9. November 1929 eröffneten Kino Scala ein
Film über die Leinwand («Heaven can wait — Der Himmel kann warten»), bevor
das Kino in eine Diskothek umgewandelt wird. Das Filmprogramm soll künftig
im Kino «Lido» gezeigt werden.

31. Biel zählt 198 Ganzarbeitslose, das sind 10 oder 5,3 Prozent mehr als Ende
Dezember oder 58 oder 22,7 Prozent weniger als Ende Januar 1978. Ganze
Schweiz: 17 153 Ganzarbeitslose, das sind 4156 oder 32 Prozent mehr als Ende
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Februar

1. Der seit langer Zeit unter Raumnot leidenden kantonalen Ingenieurschule soll
durch Erweiterung und Gesamtrenovation des Hauptgebäudes an der Quell-
gasse Abhilfe geschaffen werden. Ebenso soll die Holzfachschule durch einen
Erweiterungsbau im Betrage von 3,5 Mio. Franken mehr Platz für Unterrichts-
räume erhalten.

2. Solothurn und Biel handeln einen neuen Vertrag für die Weiterführung des
Städtebundtheaters aus; dieser soll am 1. Juli 1980 in Kraft treten und vorerst
bis zum 30. Juni 1985 gelten.

3. Die Gründung einer Aktiengesellschaft für den arg verschuldeten FC Biel ist
mehr als fraglich geworden, nachdem bis jetzt nur 300 Aktien gezeichnet wor-
den sind.

3. Vom heutigen Tag an ändern die Apotheker ihre Nachtdienstordnung in dem
Sinne, dass die Dienstapotheke an Werk- und Feiertagen bis 19.30 Uhr geöff-
net ist, von dieser Zeit an aber die Notfallnummer 22 33 33 der Stadtpolizei
zuständig ist.

3. t Hermann Engel-Leuenberger, gewesener Verwaltungsrat der Firma F. & H.
Engel AG, 94jährig.

6. t Alfred Fellmann-Lafranconi, Kaufmann und Sportjournalist im 50. Lebens-
jahr.

8. Die Oris-Watch Hölstein sieht sich aus Konkurrenzgründen gezwungen, die
Herstellung von Zifferblättern in ihrem Zweigbetrieb in Biel bis spätestens im
Juli dieses Jahres einzustellen.

9. Die beiden Bieler Autoren Jörg Steiner und Jörg Müller werden in Washington
für ihr Kinderbuch «Die Kanincheninsel» mit dem Mildred-L.-Batchelder-Preis
1978 ausgezeichnet, nachdem dasselbe Buch vorher in Frankreich bereits mit
dem «Aigle d'or» ausgezeichnet worden war.

13. Frühmorgens wird in die Waffenhandlung 'seil an der Murtenstrasse einge-
brochen, wobei die Diebe sich 12 Pistolen und 2 Winchester-Gewehre im Wert
von rund 8000 Franken aneignen.

14. In Péry-Reuchenette wird der Gemeindeverband Bergregion Biel-Jura gegrün-
det. Die neue Bergregion umfasst das Gebiet des Bezirks Biel sowie den berni-
schen Jura mit den Bezirken Moutier, Neuenstadt und Courtelary, insgesamt
42 Gemeinden mit 106 023 Einwohnern. Erster Präsident des Gemeindever-
bandes wird Albert Giauque, Gemeindepräsident von Prägelz.

15. Im Hauptbahnhof werden neue, geräumigere, mit den neuen elektronischen
Kassierstationen des Typs AZ44 ausgerüstete Telefonkabinen in Betrieb ge-
nommen.

16. Ohne Gegenstimme heisst der Stadtrat das vom Gemeinderat ausgearbeitete
Konzept für die Beschäftigung und Betreuung der Arbeitslosen gut.^216



16118. Nur knapp lehnen Volk und Stände die Atominitiative und die Herabset-
zung des Stimm- und Wahlrechtsalters auf 18 Jahre ab. Klar verworfen wird
dagegen die Volksinitiative für ein Suchtmittel-Reklameverbot, während die
Verfassungsvorlage zur Förderung der Fuss- und Wanderwege mit überwälti-
gendem Mehr gutgeheissen wird.

Abstimmungsresultate in Biel: Stirnmbeteiligung 44,9 Prozent.
Eidg. Vorlagen: Atominitiative 7938 Ja gegen 7560 Nein; Herabsetzung des
Stimm- und Wahlrechtsalters 8187 Ja gegen 7362 Nein; Fuss und Wander-
wege 13 809 Ja gegen 1724 Nein; Suchtmittelinitiative 8583 Nein gegen 6906
Ja.

Gesamtschweizerische Ergebnisse: Stimmbeteiligung 49 Prozent. Stimm-
recht: 933 676 Ja gegen 964 105 Nein; Fuss- und Wanderwege 1 466 144 Ja
gegen 423 774 Nein; Suchtmittelreklame 772 842 Ja gegen 1 114 485 Nein;
Atominitiative 919 923 Ja gegen 965 271 Nein.
Kantonale Vorlagen: Kinderzulagen 8915 Ja gegen 5860 Nein; Ombudsmann-
initiative 7416 Nein gegen 5524 Ja — Gegenvorschlag 7472 Nein gegen 4015
Ja.

Kommunale Vorlage: Revision des Mürareglements 12 878 Ja gegen 1402
Nein.
Regierungsratsvvahl: Peter Schmid 8700 Stimmen, Charles-Ulrich Wettstein
11, übrige 238. Neuer Regierungsrat für den zurücktretenden Justizdirektor
Ernst Jaberg wird der offizielle Kandidat der SVP Peter Schmid mit total
106 936 Stimmen. Etwas über 10 000 Stimmen entfallen auf inoffizielle Kandi-
daten.

20. Der Grosse Rat befasst sich unter anderem mit der Erweiterung und Gesamt-
renovation der Ingenieurschule Biel an der Quellgasse 21 und mit Krediten für
die Holzfachschule. Die Gesamtkosten für die Ingenieurschule betragen rund
15 Mio. Franken, von denen der Bund rund 7 Mio. Franken übernimmt. Mit den
Bauarbeiten soll 1980 begonnen werden, der Bezug des Hauptgebäudes ist für
1981 vorgesehen.

20. t Karl Hertig-Rubinick, 90jährig, alt Buchdrucker.

20. Die Buchdruckerei W. Gassmann AG geht vom Blei- zum Lichtsatz über.

21. Der Regierungsrat des Kantons Bern stellt das 1924 erbaute Haus des 1930
verstorbenen Kunstmalers Philippe Robert in Leubringen unter Denkmal-
schutz.

22. Die Uhrenfabrik Rolex SA feiert ihr 100jähriges Bestehen und vermacht einen
Betrag von 50 000 Franken für die Altersheime der Stadt.

26. Verschiedene Geschäfte Biels unterstützen den in argen finanziellen Nöten
steckenden FC Biel.

27. Bundesrat Gnägi verabschiedet in Magglingen den in den Ruhestand treten-
den Direktor der Eidgenössischen Militärverwaltung, Arnold Käch, der sich als
erster Direktor der Eidgenössischen Turn- und Sportschule in Magglingen
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März

1. Robert Morgenthaler, Polizei-Adjunkt, wird neuer Polizeiinspektor als Nachfol-
ger des in den Ruhestand tretenden René Barbezat.

1. Der Bieler Arzt und Schriftsteller Dr. med. Justus Imfeld wird von der Ärztege-
sellschaft des Kantons Bern zum Ärzte-Ombudsmann gewählt.

1. Die Einsichtnahme des Bürgers in die über ihn vom städtischen Computer
gespeicherten Daten soll durch genaue Ausführungsbestimmungen geregelt
werden.

1. Offizielle Eröffnung des von Jean Rezzonico aus Lugano geschaffenen und bis
am 11. März in unserer Stadt dank der Initiative des Nidaugass-Leistes zu
sehenden ersten, in der Schweiz beheimateten Wachsfigurenkabinetts.

1. t Fritz Hänzi-Brunner, alt Spenglermeister in Mett, kurz nach seinem 83. Ge-
burtstag.

1. Mit dem Schnitzelbankabend der insgesamt 15 auftretenden Cliquen wird die
traditionelle Fastnacht eröffnet, die einmal mehr einen grossen Erfolg ver-
zeichnen kann.

5. Im 1. Stock des Calvinhauses in Mett wird die neugestaltete Quartierbibliothek
Mett eröffnet.

6. Stadtschreiber Dr. Max Oberle wird an der in Steffisburg durchgeführten
Hauptversammlung des Verbandes Bernischer Gemeinden zu dessen neuem
Präsidenten gewählt.

6. Auf dem Zentralplatz wird an einem Wegweiser-Kandelaber eine neue Uhren-
anlage montiert, die aus einer Quarzuhr besteht, die direkt die Zeitsignale des
Observatoriums Neuenburg auffängt und den Gang der Uhr sekundengenau
korrigiert.

6. Bei einem Raubüberfall in einem Wohnblock am Oberen Quai wird eine 44jäh-
rige Frau so schwer verletzt, dass sie in Spitalpflege verbracht werden muss.
Als Täter stellt sich anderntags der Gatte des Opfers der Polizei.

10. Die Hilfsaktion zugunsten des FC Biel ergibt bis jetzt einen Betrag von lediglich
50 000 Franken.

10. Zwei maskierte Männer rauben die Kasse eines Molkereigeschäftes an der
Ländtestrasse und vermögen trotz dem schnellen Eingreifen der Polizei zu
entkommen.

10. t Dr. Emil Anton Bloesch, im Lindenhof, 78jährig.

10. t Arnold Wyssen-Herzog, alt Schulvorsteher, im 92. Altersjahr.

16. Franz Reist, Biels Zivilschutz-Ortschef, wird an der 14. ordentlichen General-
versammlung des Schweizerischen Zivilschutz-Fachverbandes der Städte zum
neuen Präsidenten gewählt. 218



18. Der Regierungsrat beschliesst auf das Wintersemester 1980/1981 hin die Eröff-
nung einer EDV-Abteilung an der Ingenieurschule Biel.

20. Um die Varianten D und J fur die Führung der Nationalstrasse 5 im Raume Biel
zu vergleichen, wird eine Verkehrszählung durchgeführt.

21. Die Sabag AG, die zu den führenden Lieferfirmen der Baubranche gehört und
1913 von Otto Jordi gegründet worden ist, kann ihr 65. Jubiläum feiern.

21. t Andreas Aisslinger, seit 1977 Solo-Cellist der Orchestergesellschaft Biel, im
27. Lebensjahr.

22. Der Stadtrat genehmigt einstimmig die Vorlage für die Sanierung des Stadt-
theaters und den damit verbundenen Kredit von 2,2 Mio. Franken. Ebenso
einstimmig wird einem Kredit von 233 200 Franken für die Neueinrichtung der
Liegenschaft Neuengasse 28 für die Aufnahme der Einwohnerkontrolle und
179 000 Franken für die Projektierung der Sanierung der Verwaltungsgebäude
Burggasse 21 bis 29 zugestimmt.

23. t Theophil Maeder-Nussbaum, Fabrikant, im 73. Altersjahr.

28. Arthur Villard (SP) verzichtet aus gesundheitlichen Gründen auf eine weitere
Kandidatur bei den kommenden Nationalratswahlen und beabsichtigt, auch
sämtliche anderen politischen Ämter und Mandate niederzulegen.

30. Urs Dickerhof wird Nachfolger von Rudolf Schindler als Vorsteher der Kanto-
nalen Schule für Gestaltung.

31. Beim Städtischen Arbeitsamt sind Ende Monat 121 Ganzarbeitslose gemeldet,
das sind 39 oder 24,4 Prozent weniger als Ende Februar und 45 oder 27,1
Prozent weniger als Ende März 1978. Zahlen für die ganze Schweiz: Ende März
12 060 Ganzarbeitslose, das sind 2179 oder 15,3 Prozent weniger als Ende
Februar und 881 oder 7,9 Prozent weniger als vor Jahresfrist.

April

1. Vom Mutter- und Pflegekinderhilfswerk Bern wird in Biel eine Notwohnung für
geschlagene und bedrängte Frauen eröffnet.

2. Fred Wernli eröffnet auf dem Bielersee eine Segel- und Navigationsschule.

2. Im Cercle Romand wird unter dem Vorsitz von Dr. med. Mario Taddei ein
Nichtraucher-Verein gegründet.

5. Die Liegenschaft «La Centrale» an der Bözingenstrasse geht an einer konkurs-
amtlichen Steigerung an die Aloxyd AG, die Elektro Müller AG sowie an die
Kantonalbank von Bern über.

5. Bei einer Kollision zwischen einem Autobus der VB und einem Lastenzug auf
der Einmündung der Schützengasse in die Reuchenettestrasse wird der Len-
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5. Bei einem Zimmerbrand im Pflegeheim Pasquart wird ein Patient so schwer
verletzt, dass er mit der Rettungsflugwacht ins Kantonsspital Zürich geflogen
werden muss.

10. t Werner Bourquin-Helfer, alt Stadtarchivar und Konservator des Museums
Schwab, in seinem 88. Lebensjahr.

18. Heinrich Hoppeler (FDP), Wirt des Bahnhofbuffets Biel, wird Nachfolger des
als Stadtrat demissionierenden Ulrich Guggisberg, Bauingenieur.

18. Fürsprecher Jürg Vontobel (SP) wird neues Mitglied des Grossen Rates. Er
übernimmt die Nachfolge des auf Ende der Februarsession zurückgetretenen
Arthur Villard.

18. An ihrer Generalversammlung ernennt die sozialdemokratische Gesamtpartei
unserer Stadt den Bieler Stadtrat Raymond Glas zu ihrem Nationalratskandi-
daten.

19. tAlfred Branschi, Kaufmann, kurz nach seinem 75. Geburtstag.

20. Im Stadtpark wird eine neue, vom holländischen Blumenzüchter Peter Hop-
man gespendete, rote Tulpensorte von Frau Pia Fehr, der Gattin unseres
Stadtpräsidenten, auf den Namen «Schöne von Biel/Belle de Bienne» getauft.

21. Die Stadt Biel erhält von einer unbekannt sein wollenden Person eine bedeu-
tende Geldspende für die Renovation des Lindenhofs.

21. Im Hotel Elite findet die Delegiertenversammlung der Vereinigung der Volks-
hochschulen des Kantons Bern statt. Das Tagungsthema lautet: Die Volks-
hochschule in der Gemeinde.

26. Der Stadtrat bewilligt 397 000 Franken für den Ausbau der Brüggstrasse und
460 200 Franken für den Bau eines Parkcafés auf dem Strandboden.

28. Die jurassische Gesellschaft «L'Emulation» vergibt ihren Buchpreis 1979 dem
Bieler Schriftsteller Paul Thierrin für sein Prosawerk «La femme et l'enfant».

29. t Fernand Girardin, ehemals technischer Direktor der Gruen Watch, im 88. Al-
tersjahr.

29. Bei einer schweren Frontalkollision zweier Personenwagen auf der Einmün-
dung der Alexander-Moser-Strasse in die Brüggstrasse werden 7 Personen
zum Teil schwer verletzt. Eine davon stirbt auf dem Transport ins Spital.

29. Bei einer Kollision von drei Personenwagen auf der Reuchenettestrasse wird
eine Person tödlich verletzt.

30. Unsere Stadt zählt Ende Monat noch 115 Ganzarbeitslose, das sind 6 oder
5 Prozent weniger als Ende März und 27 oder 19 Prozent weniger als Ende
April 1978. Ganze Schweiz: 11 144 Ganzarbeitslose, das sind 960 oder 7,6
Prozent weniger als Ende März aber 1027 oder 10,2 Prozent mehr als vor
Jahresfrist. 220



Mai

1. An der diesjährigen Mai-Feier im Stadtpark sprechen nach der Eröffnung
durch Gewerkschaftssekretär Alfred Müller Rita Gassmann, Präsidentin der
sozialdemokratischen Frauengruppe und Zentralsekretärin des VHTL Zürich,
sowie Jean Clivaz, Sekretär des Schweizerischen Gewerkschaftsbundes.

1. t Rene Fell, ehemaliger Chefredaktor des Journal du Jura und Verkehrsdirek-
tor von Biel, 74jährig in Delsberg.

2. Die beiden Bieler Künstler Urs Bänninger und Dieter Seibt erhalten Kunststi-
pendien der Louis-Aeschlimann-Stiftung.

6. t Wilhelm Studer, ehemaliger Chef der Quartierpolizei Mett, im 78. Altersjahr.

11. Der Gemeinderat und die Presse sehen sich den kürzlich im Archiv des
Bloeschhauses zum Vorschein gekommenen, in den dreissiger Jahren vom
damaligen Bahnhofbuffet-Wirt Franz David Widmer gedrehten Film über Biel
und seine Umgebung an.

11. t Julia Brudermann-Zgraggen, Heimleiterin des Städtischen Pflegeheims im
Oberen Ried, im 59. Lebensjahr.

12. Am frühen Nachmittag bricht in einem Holzlagerhaus der Glasfirma Huber 8.t
Bühler an der Mattenstrasse aus noch unbekannten Gründen Feuer aus, das
grossen Schaden verursacht.

12. Zum zweiten Male findet in der Altstadt ein Floh- und Antiquitätenmarkt statt.

13. Zahlreiche Interessierte finden sich zum Gratis-Theaterzmorge im Stadtthea-
ter ein. Neben verschiedenen Aufführungen und anderen Darbietungen kann
man sich auch über das Theaterumbauprojekt informieren lassen.

14. Im Pasquart sind gegenwärtig 24 vom Eidgenössischen Departement des
Innern ausgezeichnete Plakate ausgestellt.

15. An der neuen Seepromenade auf dem Strandboden wird mit den Pflasterar-
beiten begonnen.

18./20. In der Volksabstimmung wird bei einer Stimmbeteiligung von 35,5 Prozent
der Kredit von 2,2 Mio. Franken für den Umbau und die Renovation des Stadt-
theaters mit 9745 Ja gegen 2214 Nein gutgeheissen.
Die eidgenössischen und kantonalen Vorlagen zeitigen folgende Abstim-
mungsresultate:
Eidgenössische Vorlagen: Mehrwertsteuer 3766 Ja gegen 8320 Nein. Atomge-
setz 7924 Ja gegen 4096 Nein.
Ganze Schweiz (Stimmbeteiligung 36,9 Prozent):
Mehrwertsteuer 496 637 Ja gegen 939 751 Nein. Atomgesetz 982 723 Ja
gegen 444 156 Nein.
Kantonale Vorlagen: Neu- und Umbauten der Gartenbauschule Oeschberg
8126 Ja gegen 3393 Nein. Ausbau der Ingenieurschule Biel 8519 Ja gegen
3248 Nein. Ganzer Kanton: Oeschberg 141 451 Ja gegen 56 727 Nein. Inge-
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24. Im Leubringenwald entsteht gegenwärtig Biels zweiter Fitness-Parcours.

25. Der Umbau der beiden Kinos Lido und Scala ist in vollem Gange. Aus dem
ersteren wird ein Doppelkino mit je 200, aus dem früheren Scala eine Disko-
thek mit rund 350 Sitzplätzen gebaut.

25. Die Einwohnerkontrolle zieht von der Burg an die Neuengasse um.

26. tAnna Bracher-Schnyder, Gattin des 1948 verstorbenen Arztes Dr. med. Fritz
Bracher, im 80. Lebensjahr.

26. Nachmittags bricht auf dem Areal der Sägerei Renfer in Bözingen ein Brand
aus, durch den drei grössere Bretterstapel in Mitleidenschaft gezogen werden.

28. Der Theaterverein spendet weitere 200 000 Franken für die Sanierung des
Stadttheaters, nachdem er schon letztes Jahr 50 000 Franken an die Umbauar-
beiten beigesteuert hat.

29. Im Zusammenhang mit einem Mordfall in Boudry wird ein in Biel wohnhafter
Sizilianer verhaftet.

30. Die Sozialdemokratische Gesamtpartei Biel wählt ihren Präsidenten und
Stadtrat Roland Villars als Kandidaten für die Nachfolge des zurückgetretenen
nichtständigen Gemeinderates Arthur Villard.

30. In der Sitzung des Gemeinderates der Stadt Solothurn wird der Vertrag mit
Alex Freihart, Direktor des Städtebundtheaters Biel-Solothurn, bis zum Juni
1983 verlängert. Der Regierungsrat des Kantons Bern setzt den Staatsbeitrag
1979 für das Stadttheater auf 115 000 Franken fest.

30. Im Kongresshaus findet bis zum 3. Juni eine Tagung der medizinisch-physio-
logischen Kommission der Föderation aéronautique Internationale statt, an
der rund 50 Mitglieder aus 13 verschiedenen Staaten teilnehmen.

31. Biel zählt 105 Ganzarbeitslose, das sind 10 oder 8,7 Prozent weniger als Ende
April und 40 oder 27,6 Prozent weniger als vor Jahresfrist. Ganze Schweiz:
10 557 Ganzarbeitslose, das sind 587 oder 5,3 Prozent weniger als Ende April,
aber 1187 oder 12,7 Prozent mehr als Ende Mai 1978.

Juni

5. Nach langer Wartefrist nimmt die Eidgenössische Kommission für Denkmal-
pflege endlich Stellung zum 1974 ausgearbeiteten Renovationsprojekt des
Städtischen Hochbauamtes für das Museum Schwab. Danach soll die vorge-
schlagene Renovationsnnethode der Sandsteinfassade des Museumsgebäu-
des nicht mehr zeitgemäss sein und diese in Zusammenarbeit mit dem Institut
für Denkmalpflege an der ETH in Zürich neu überprüft sowie ein neuer Kosten-
voranschlag nach den neuesten Methoden ausgearbeitet werden.

6. Die Orchestergesellschaft Biel erhält einen Staatsbeitrag von 345 000 Franken.^222



8. An einer Presseorientierung im Bloeschhaus wird der Überbauungsplan mit
Sondervorschriften für das Seeufer Vingelz vorgestellt, mit dem die rechtliche
Grundlage für einen durchgehenden Seeuferweg geschaffen werden soll.

8. Gegen 20 Spraydosen-Schmierereien an öffentlichen und privaten Gebäuden
sind bis jetzt der Polizei zur Kenntnis gebracht worden. Der dadurch verur-
sachte Schaden ist beträchtlich.

8. Am 21. Bieler 100-km-Lauf nehmen 3946 Läufer teil, von denen 2946 das Ziel
erreichen. Helmut Urbach aus Köln wird zum sechsten Mal Sieger mit der Zeit
von 7 Stunden. Der beste Bieler, Fritz Steffen, wird Achter mit 7.31 Stunden.

10. Nach dem Statistischen Jahrbuch der SBB figuriert der Bahnhof Biel im Perso-
nenverkehr mit 13,4 Mio. Franken Einnahmen an neunter Stelle der schweize-
rischen Bahnhöfe.

11. Bis am 16. Juni beschäftigt sich eine Seminarklasse aus Kreuzlingen mit dem
Problem der Zweisprachigkeit in unserer Stadt.

11. Nachmittags wird auf dem Parkplatz beim Einkaufszentrum Carrefour ein
Bankbote überfallen und ihm dabei eine Mappe mit rund 10 000 Franken ent-
rissen.

12. Die Ursache des wiederholten Wassereinbruchs im Gymnasiumsneubau
scheint in einem Schaden in der Isolation zu liegen. Dessen Behebung dürfte
Rückwirkungen auf den Einzugstermin haben.

12. Der Bieler Künstler Clemens Klopfenstein stellt seinen neuen Film «Geschichte
der Nacht» vor.

15. t Edouard Meyer, Apotheker, im 72. Altersjahr.

16. Am Dies academicus der Hochschule St. Gallen wird Dr. Christian Gasser mit
dem Ehrendoktorat der Wirtschaftswissenschaften ausgezeichnet.

18. Die Sanierung des Gebäudes des Wirtschaftsgymnasiums an der Unions-
gasse steht vor dem Abschluss.

26. t Karl Clänin, alt Schlossermeister, 84jährig.

28. Der Stadtrat lehnt mit 30 zu 17 Stimmen das Projekt für die Sanierung des
Kreuzplatzes ab.

29. Die bis am 1. Juli dauernde 43. Braderie findet bei idealen Wetterverhältnissen
statt. Einmal mehr bildet der farbenprächtige Blumenumzug am Sonntag-
nachmittag den absoluten Höhepunkt dieses traditionellen Bieler Sommerfe-
stes.

30. Ende Monat sind beim Städtischen Arbeitsamt noch 87 Ganzarbeitslose
gemeldet, das sind 18 oder 17,1 Prozent weniger als Ende Mai und 39 oder 31
Prozent weniger als vor Jahresfrist. Ganze Schweiz: 9326 Ganzarbeitslose, das
sind 1231 oder 11,7 Prozent weniger als Ende Mai, aber 888 oder 10,5 Prozent
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Juli

1. Vor 50 Jahren wurde das Zollamt Biel eröffnet.

3. t Dr. Reynold Tschäppät, Stadtpräsident von Bern und Nationalrat. Am
3.9.1917 als Bürger von Bözingen in Malleray geboren.

3. Einweihung der Invalidenrampe zum Foyer des Kongresshauses.

5. Das Verwaltungsgericht lehnt eine Beschwerde der Stiftung Ida Neuhaus
gegen den Entscheid des Regierungsrates und der Gemeinde Biel ab, dem
alten Gewerbegebäude hinter dem neuen Burgerheim Favorita an der Seevor-
stadt keine Abbruchbewilligung zu erteilen.

6. Dank einem neuen Spezialverfahren der Firma Sika zur Abdichtung der Schä-
den in der Grundwasserisolation des neuen Gymnasiums auf dem Strandbo-
den können die Wasserlachen zum Verschwinden gebracht werden.
Trotzdem kann das neue Schulgebäude erst im Frühjahr 1980 bezogen wer-
den. Vor der Fertigstellung steht dagegen die neue Fussgängerbrücke zwi-
schen Sporttrakt und Schule.

9. Nachdem die Bieler Bucht schon seit längerer Zeit mit Wasserfahrzeugen
überlastet ist, stellt sich der Seeverkehrsplanung und der Seepolizei mit dem
Überhandnehmen der Windsurfer ein neues Problem.

11. Abends kann zum ersten Mal ein Teil der neuen Gymnasiumsbauten, eine
Turnhalle, in Betrieb genommen werden.

13. Ein Garagist an der Bözingenstrasse sieht sich gezwungen, den Münzautoma-
ten an seiner Tankstelle ausser Betrieb zu setzen, nachdem ihm verschiedene
Male mit Fünffrankenstücken-Attrappen Benzin gestohlen worden ist.

13. An der Biel—Leubringen-Bahn werden gegenwärtig grössere Revisionsarbei-
ten durchgeführt.

14. Der umstrittene Erzbischof Marcel Lefebvre hält sich aus Anlass der feierlichen
Primiz des Bieler Ecône-Schülers Abbé Gabriel Baumann in Biel auf, wo an
dem von ihm im Kongresshaus durchgeführten Gottesdienst ungefähr 550
Personen teilnehmen.

16. t Rene Villiger-Stuck, Bijoutier und Gemmologe, 54jährig.

21. Beginn des 12. Internationalen Schachfestivals im Kongresshaus mit 83 Teil-
nehmern.

24. Die Felsabtragungsarbeiten an der N5 auf dem Teilstück Biel—Vingelz sind auf
der untersten Stufe angelangt, so dass die benachbarten Häuser von ihren
Verschalungen und Gerüsten befreit werden können.

26. Der Kanton stellt ein neues, 243 000fränkiges Mähboot für die Reinigung des
Bielersees in Dienst.^ 224



27. Die Migros-Genossenschaft Bern plant im Bözingenmoos den Bau eines
Migros-Multimarktes (MMM). Dem kürzlich eingereichten Baugesuch
erwächst aber in Bieler Geschäfts- und Politikerkreisen heftige Opposition.

31. An der zahlreich besuchten Bundesfeier im Ring sprechen Stadträtin Dora
Kaeser-Aebi in deutscher und Ingenieur Fritz Hofmann in französischer Spra-
che. Anschliessend führt die Liebhaberbühne Biel das von Fritz Ammon ver-
fasste Freilichtspiel «Karl Stauffer, 1857-1891» auf.

31. Ende Monat verzeichnet unsere Stadt 93 Ganzarbeitslose, das sind 6 oder 6,9
Prozent mehr als Ende Juni. Ganze Schweiz: 8557 Ganzarbeitslose, das sind
769 oder 8,2 Prozent weniger als Ende Juni, aber 930 oder 12,2 Prozent mehr
als vor Jahresfrist.

August

1. Das traditionelle Feuerwerk am See anlässlich der Bundesfeier vermag auch
dieses Jahr viele Leute anzulocken. Umrahmt wird die Feier durch ein Konzert
der Stadtmusik Biel.

7. Ein am frühen Abend über die Region niedergehendes heftiges Gewitter mit
sintflutartigen Regenfällen verursacht vielerorts erhebliche Sachschäden.

8. Das Kino «Rex» ist als erstes Bieler Kino mit der neuartigen Dolby-Stereo-
Lichttonanlage versehen, die eine verbesserte Tonqualität bietet.

8. Aus Anlass der vor 25 Jahren stattgefundenen Eröffnung der Privatklinik Linde
AG findet eine Jubiläumsfeier statt.

9. Zu den umfangreichen Revisions- und Umbauarbeiten an der Seilbahn Biel—
Magglingen gehört auch die Ersetzung der 20 Jahre alten Steuerung durch
eine modernste Anlage mit Mikroprozessor.

11. Nach drei Wochen ist das 12. Internationale Schachfestival beendet. Turnier-
sieger ist V. Kortschnoi, zweiter und zugleich Schweizer Meister ist der Bieler
H. Wirthenson. Im Damenturnier siegt die Spanierin Garcia; Schweizer Mei-
sterin wird die in Frankreich lebende M. Ruck-Petit.

11. Der Regierungsrat des Kantons Bern sichert der Stiftung Stadtbibliothek Biel
für das laufende Jahr einen Betriebsbeitrag von 199 000 Franken zu.

11. Der FC Aurore feiert sein 50-Jahr-Jubiläum.

15. Vom heutigen Tag an werden auch die Radfahrer zur Kasse gebeten, wenn sie
in der Innenstadt ihr Fahrzeug an anderen als den dafür bezeichneten Stellen
stationieren.

16. Hugo Lehmann (SP) gibt seinen Rücktritt aus dem Stadtrat bekannt.

16. Der Altstadtleist zeigt zum Auftakt der Altstadtchilbi in der «Alten Krone»  eine
von Willy Dätwyler, Unterentfelden, zusammengestellte Fotoschau über das
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16. Zur Attraktivierung der Innenstadt als Einkaufszentrum und Unterstützung der
kulturellen Organisationen der Stadt veranstaltet der Nidaugass-Leist bis am
13. September jeweils am Donnerstag abend und am Samstag in der Nidau-
gasse in Zusammenarbeit mit dem Kulturkollektiv kulturelle Darbietungen.

16. Das seit 15 Jahren an der Obergasse 13 untergebrachte Brockenhaus ist wäh-
rend den Uhrmacherferien umstrukturiert worden, wobei die Verkaufsflächen
mehr als verdoppelt werden konnten.

18./19. Bei anfänglich unfreundlichem Wetter findet die traditionelle Altstadtchilbi
statt.

21. Bis zum 28. August steht vor dem Museum Schwab an der Seevorstadt eine
auf Rädern montierte Holzbaracke mit der Aufschrift «Kunstmuseum Biel» als
Beitrag unserer Stadt zum 100-Jahr-Jubiläum des Kunstmuseums Bern. In
diesem mobilen «Museum» stellen 25 Mitglieder der GSMBA Biel ihre Werke
aus.

21. Ein neuer Stadtplan im Massstab 1:100 000, vom Geographischen Verlag Orell
Füssli gedruckt, ist eben herausgekommen.

23. Der Stadtrat weist mit 33 zu 14 Stimmen den Nachkredit für die neue Strand-
bodengestaltung zurück. Auch der Überbauungsplan mit Sondervorschriften
Seeufer Vingelz wird mit 26 zu 23 Stimmen abgelehnt und so die Erstellung
eines Seeuferweges vom Strandboden nach Vingelz für die nahe Zukunft
unterbunden. Dagegen wird mit 44 zu 7 Stimmen die Einführung der 42-Stun-
den-Woche ab 1.1.1980 für alle städtischen Arbeitnehmer gutgeheissen. Fer-
ner kündigt der Rat den Pachtvertrag für den Amtsanzeiger mit der Schweizer
Annoncen AG auf Ende 1980.

24.-27. Bei anfänglichen misslichen Witterungsverhältnissen wird das 16. Kanto-
nalbernische Trachtenbott in unserer Stadt mit einem Volkstanztreffen auf der
«Gurzelen» und einem von rund 40 000 Personen besuchten Festumzug als
krönenden Abschluss durchgeführt.

29. Die Schule für mikrotechnische Berufe am Kantonalen Technikum soll ins
ehemalige Fabrikgebäude der «La Centrale» an der Bözingenstrasse 31 verlegt
werden. Der Kostenvoranschlag für entsprechende Renovations- und Umbau-
arbeiten beläuft sich auf rund 1,3 Millionen Franken.

29. Nachfolger des zurückgetretenen Stadtrates Hugo Lehmann (SP) wird Für-
sprecher Hans Stöckli.

30. t Eduard Schilling-Tobler, Elektro-Ingenieur, alt Direktor des Elektrizitätswer-
kes Biel, 74jährig.

30. Das Kinderspital Wildermeth feiert sein 75jähriges Bestehen. Mit diesem Jubi-
läum fallen die Fertigstellung eines neuen Behandlungstraktes sowie die Voll-
endung eines unterirdischen Notspitals mit 284 Liegestellen zusammen.

31. t Henry Reymond, Industrieller, in seinem 77. Lebensjahr.^ 226



31. Das Städtische Arbeitsamt zahlt 85 Ganzarbeitslose, das sind 8 oder 8,6 Pro-
zent weniger als Ende Juli und 32 oder 27,4 Prozent weniger als Ende August
1978. Ganze Schweiz: 8115 Ganzarbeitslose, das sind 442 oder 5,2 Prozent
weniger als Ende Juli, aber 275 oder 3,5 Prozent mehr als vor Jahresfrist.

September

1. Im Zeichen einer sogenannten «allgemeinen Bewusstseinsbildung über Pro-
bleme der Industrieländer und der abhängigen Länder der Dritten Welt» steht
die Veranstaltung «ds Fescht» in der Altstadt, die unter anderen von der refor-
mierten Kirchgemeinde Biel unterstützt wird.

2. t Hans Brügger-Liechti, Transportunternehmer, kurz nach seinem 62. Ge-
burtstag.

3. In der Juradebatte im Grossen Rat gibt der Präsident der Juradelegation der
Regierung, Finanzdirektor Dr. Martignoni, eine Standortsbestimmung der
Regierung, die sich jedem Versuch, den politischen Willen des Berner Juras
unterdrücken zu wollen, auf schärfste widersetzen wird. Ähnlich hat schon der
Bundesrat die Thesen der Separatisten für Wiederherstellung einer gar nie
vorhanden gewesenen Einheit im Jura abgelehnt. Auch Stadtpräsident Fehr
setzt sich für den Schutz der Souveränität des Berner Juras ein.

4. Der Pavillon über dem Seefels ist in den letzten Tagen einer durchgreifenden
Renovation unterzogen worden.

4. Die Stadtmusik suspendiert ihren langjährigen Dirigenten Walter Kropf aus
Bern.

6. t Dr. Arthur Beuchat, als Direktor der Handelsschule, 1. Stadtpräsident wel-
scher Zunge.

7. In der Stiftung Neuhaus wird aus Anlass der 700jährigen historischen Bezie-
hungen zwischen Biel und Bern eine von der Museumskommission veranstal-
tete und von Stadtarchivar Dr. Marcus Bourquin konzipierte Ausstellung eröff-
net. Anlässlich der Vernissage schenkt eine Delegation des Berner Gemeinde-
rates unter der Führung von Vizepräsident Bircher der Stadt Biel zwei Kunst-
werke. Gleichzeitig sind im Museum Schwab Fossilien aus der Sammlung
Rollier ausgestellt.

7. Der Bevölkerung wird von der Regionalen Zivilschutzvereinigung Biel-Seeland
im fertig erstellten Zivilschutz-Ausbildungszentrum in Orpund ein möglichst
realistischer Zivilschutzeinsatz vordemonstriert.

10. Eine Gruppe junger Leute demonstriert für einen «gemischten und fakultati-
ven Haushaltungsunterricht».

12. Der Regierungsrat des Kantons Bern beantragt dem Grossen Rat, der Stadt
Biel einen Staatsbeitrag von 260 000 Franken für den Kauf des Kinos und
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12. Die Ingenieurschule Biel bietet als erste Hochschule der Schweiz als neues
Hauptfach die Ausbildung in Informatik (Datenverarbeitung) an.

12. Das erste Bieler Doppel-Kino (Lido 1 und Lido 2) an der Zentralstrasse wird
eröffnet.

12. Zwischen zwei Rockerbanden aus Bern und Biel kommt es abends auf dem
Zentralplatz zu einer handgreiflichen Auseinandersetzung.

13. Der Stadtrat stimmt knapp mit 17 zu 15 Stimmen dem Kauf der Mühle-Insel in
Mett mit Kosten von einer Million Franken zu.

13. Einem älteren Ehepaar wird nach dem Verlassen einer Bank durch einen raffi-
nierten Trick mehr als 10 000 Franken gestohlen.

14. Das Städtebundtheater Biel-Solothurn eröffnet wegen des Theaterumbaus die
Saison in der neuen Aula des Gewerbeschulhauses mit dem Schauspiel «Der
Sturm» von Shakespeare.

14. In einem unbewohnten Haus an der Zukunftsstrasse bricht Feuer aus, das aber
rasch unter Kontrolle gebracht werden kann.

15. Bis zum 7. Oktober findet zwischen Biel und Bern ein Kulturaustausch statt.
Zahlreiche Bieler Künstler sind in Bern zu Gast.

17. t Alfred Marchino, Lehrer, 62jährig.

20. Der Stadtrat wählt zu seinem neuen Präsidenten Peter lhly (FBB), 1. Vizepräsi-
dent wird Raymond Glas (SP), 2. Vizepräsident Heinrich Hoppeler (FDP). Neuer
Präsident der GPK wird Alfred Müller (SPI, Vizepräsident wird Hans-Peter
Strasser (FDP).

20. t Jeanne-Ida Fiora-Spichiger, die älteste Bielerin, kurz vor ihrem 102. Ge-
burtstag.

21. Der Bieler Schriftsteller Alex Gfeller wird mit dem 1. Preis im Wettbewerb
«25 Jahre Fernsehen in der Schweiz» in der Höhe von 25 000 Franken ausge-
zeichnet.

21. Die Affäre um den von der Nichtwiederwahl bedrohten Rektor des französi-
schen Gymnasiums, Louis Perret, entwickelt sich immer mehr zu einem Politi-
kum. Gegen das «undemokratische» Vorgehen des Präsidenten der französi-
schen Gymnasiumskommission legt Kommissionsmitglied Raymond Glas
(SP) bei der Erziehungsdirektion Rekurs ein.

21. Stadtpräsident Hermann Fehr und Finanzinspektor Jürg van Wijnkoop stellen
an der Pressekonferenz der Stadtverwaltung das Budget fur 1980 vor, das mit
einem Aufwand und Ertrag von je 162 Millionen Franken ausgeglichen ab-
schliesst.

22. Die Bieler Sektion der «Emulation jurassienne» feiert ihr 125-Jahr-Jubiläum.^228



24. Dr. med. Carl Knauer schliesst seine Arztpraxis am Rennweg altershalber. Die
Praxis wird übernommen von Dr. med. Urs Meili.

28. Die «Voix Romande», ein Verband, der 52 welsche Vereine aus Biel und seiner
Umgebung umfasst, feiert ihren 50. Geburtstag.

28. Die Sektion Biel der Vereinigung auswärtiger Jurassier (Association des juras-
siens de l'extérieur) feiert im Kongresshaus ihr 30jähriges Bestehen.

29. Die Offiziersgesellschaft Biel-Seeland feiert ihr 100jähriges Bestehen. Bei die-
sem Anlass soll auf dem Guisan-Platz eine Gedenktafel montiert werden.

29. Das Haus Neumarktstrasse 7, in dessen unmittelbarer Umgebung gebaut
wird, stürzt ein.

30. Beim Städtischen Arbeitsamt werden noch 79 Ganzarbeitslose gezählt: das
sind 8 oder 9,4 Prozent weniger als Ende August und 62 oder 44,6 Prozent
weniger als vor Jahresfrist. Ganze Schweiz: 7704 Ganzarbeitslose, das sind
411 oder 5,1 Prozent weniger als Ende August und 366 oder 4,8 Prozent weni-
ger als Ende September 1978.

Oktober

1. 17 Schüler des Winterthurer Wirtschaftsgymnasiums verbringen eine Arbeits-
woche in unserer Stadt, die mit Besichtigungen und Ausflügen in die nähere
Umgebung verbunden ist.

4. Eine junge Frau stirbt an einer Überdosis Rauschgift.

5. Dr. Christian Gasser tritt als Präsident des Verwaltungsrates der Mikron Hol-
ding AG altershalber zurück.

5. Gegen Abend wird bei einem Zusammenstoss eines Camions mit drei Perso-
nenwagen der Fahrer des dritten Wagens so schwer verletzt, dass er auf dem
Transport ins Spital stirbt.

8. Die Promenade, die auf dem Strandboden den Parkplatz mit der Sporthalle
und den schon bestehenden Gymnasiumsanlagen verbindet, ist fertigerstellt.

10. Das Wasserwerk Biel feiert das 100jährige Bestehen.

10. Der vom Leichtathletik-Club Biel organisierte und unter dem Patronat von
BIELER TAGBLATT/JOURNAL DU JURA stehende 1. Bieler Altstadtlauf findet
grossen Anklang. Sieger in den verschiedenen Kategorien werden: Denis
Zahnd (LAC Biel, Regionallauf); Klaus Vöhringer (FC Biel, Prominentenlauf);
Cornelia Bürki (LC Rapperswil, Damenlauf); Fredi Griner (SC Liestal, Elitelauf).

12. Auf der Renferstrasse wird bei einem Zusammenstoss mit einem Camion der
Lenker des Personenwagens schwer verletzt.

13. Die Vereinigung Schweizerischer Bibliothekare fuhrt ihre 78. Jahresversamm-
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15. t Werner Kappeler-Dreier, Geschäftsführer und Verwaltungsrat der Wüthrich
& Carrel AG, 57jährig.

15. Grundsteinlegung für die Fabrikationsräume der deutschen Weko AG an der
Renferstrasse.

16. Die neu in die Stadtverwaltung eingetretenen Angestellten werden über die
verschiedenen Abteilungen und deren Aufgabenbereiche informiert.

16. t Hubert Matile-Anderegg, 80jährig.

18. Der Stadtrat weist das Budget 1980 mit 30 zu 25 Stimmen zurück und heisst
mit 33 zu 20 Stimmen den Antrag der FBB gut, der eine Streichung von einer
Million Franken verlangt. Dem Capitol-Kauf wird einstimmig zugestimmt.

20. Bei strahlendem Wetter findet der 46. Bieler Zwiebel- und Qualitätsobstmarkt
ein reges Interesse.

19. Nach einer Bauzeit von lediglich 5 Monaten kann die neue Strassenbrücke
über den Nidau—Büren-Kanal dem Verkehr übergeben werden.

19./21. Bei den Ständeratswahlen im Kanton Bern werden Peter Gerber (SVP) mit
148 612 und Arthur Hänsenberger (FDP) mit 148 838 Stimmen gewählt. Der
Sozialdemokrat Fred Rubi fällt als überzählig aus der Wahl.
Stimmenzahlen in Biel: Gerber 4762, Hänsenberger 4509, Rubi 5388, Jakob
218, Schneider 704, vereinzelt 1807.
Die Nationalratswahlen zeitigen Gewinne für die FDP und SVP und Verluste
für die SP und CVP. Unter den wiedergewählten Nationalräten befindet sich
auch Gemeinderat Raoul Kohler (FDP) mit 68 344 Stimmen. Die weiteren 6
gewählten Nationalräte der Region erhalten folgende Stimmenzahlen: Gene-
vieve Aubry (FDP) 123 493 (neu); Francis Loetscher (SP) 118 649 (bisher);
Jean-Paul Gehler (SVP) 102 524 (bisher); Jean-Marc Houmard (FDP) 75 696
(neu); Fritz Rätz (SVP) 51 142 (bisher) und Jean-Claude Crevoisier (Ent. jur.)
15 484 (neu).
Abstimmungsergebnisse in Biel: (Stimmbeteiligung 37 Prozent): Stimmen
erhalten die SP (als stärkste Partei) 138 576 (Raymond Glas 6960); die FDP
107 366 (Raoul Kohler 8895); die SVP 27 699 (Fritz Marthaler 2015); die NA
17 165 (Theo Locher 1908); der LdU 13 422 (Hans Gmünder 1451); die CVP
9494 (Claude Gay-Crosier 1069); die EVP7885 (R. Schaer 595); die POCH7544
(P. Weber 687); Demokrat. Alternative 6954; Revol. Marxistische Liga 3774;
Eidg. Demokrat. Union 2823; PdA 2375; Bürgerliste gegen Ämterkumulation
1828 (J. Imfeld 873); Sozialliberale Partei 1026; Republikanische Bewegung
572.

23. Im Rathaussaal wird ein «Bieler Museumsverein» gegründet, der sich unter
anderem zur Aufgabe setzt, das bestehende Museum Schwab und die noch zu
schaffenden Bieler Museen zu fördern.

25. An der Brüggstrasse wird der umstrittene Migros-Markt eröffnet.

25. Das Demokratische Manifest Biel protestiert in einer Pressemitteilung gegen
die Nichtwiederwahl von Louis Perret als Rektor des französischen Gymna-
siums. 230



27. Die Feuerwehr setzt bei einer Übung ihr neues Tanklöschfahrzeug der Marke
«Magirus» ein.

29. Der Zentralstrasse-Leist begrüsst die Miete von 100 Parkplätzen im Neubau
«Rüschli» und deren Einrichtung als öffentliches Parkhaus durch die Ge-
meinde.

31. Für morgen rufen die Schüler des französischen Gymnasiums und die Lehrer-
gruppe des VPOD zu einem Protestmarsch gegen die Nichtwiederwahl von
Louis Perret auf.

November

1. Fürsprecher Hans Rudolf Leuenberger kann auf eine erfolgreiche 25jährige
Tätigkeit als Generalsekretär der Freisinnig-Demokratischen Partei der
Schweiz zurückblicken.

1. Ein in La Chaux-de-Fonds gestarteter Ballon rammt die Turmspitze der Katho-
lischen Kirche. Eine Notlandung auf der Taubenlochstrasse setzt der schick-
salsvollen Fahrt schliesslich ein Ende.

2. An einer Pressekonferenz in der Stadtkanzlei wird auf den am 31. März 1980
zurücktretenden Direktor des Konservatoriums, Jean-Pierre Moeckli, hinge-
wiesen, der sich vermehrt seiner künstlerischen Tätigkeit widmen will. Die
Führung des Konservatoriums soll in dem Sinne reorganisiert werden, dass
sich künftig ein Direktor und ein Stellvertreter in die Leitung teilen. Während
der eine der allgemeinen Abteilung (ungefähr 1300 Kinder und Erwachsene)
vorstehen soll, wird sich der andere der Betreuung der Berufsabteilung (rund
60 Berufsschüler) widmen. — Zudem wird die erste Ausgabe der neuen Perso-
nalzeitung vorgestellt, welche die Stadtverwaltung dreimal jährlich ihren
Angestellten zukommen lassen wird. Die Redaktion besteht aus den Herren
G. Huwiler (Personalamt), J. Lefert (städtischer Übersetzer), J.P. von Kaenel
(Sportamt), H. Zurbuchen (Elektrizitätswerk) und M. Schär (Bern).

5. Der Boxclub Biel schliesst seinen ehemaligen Präsidenten Albert-Jean Leu aus
dem Verein aus.

7. Die Nachfolge des zurückgetretenen Stadtrates Jean Juillerat (PSR) tritt Willy
Nicolet, Kürschner, an.

7. Der Grosse Rat des Kantons Bern bewilligt einen Kredit von 3 Mio. Franken für
den Ausbau der Ingenieurschule (EDV-Abteilung) in Biel.

8. Bedeutende Regenfälle während der letzten Tage bewirken ein starkes
Anschwellen der Schüss.

9. Der Gemeinderat gibt auf eine entsprechende Motion von Hugo Lehmann (SP)
bekannt, dass der Flurweg zur ersten Wohnstrasse unserer Stadt ausgebaut
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10. Frühmorgens wird bei einem Zusammenstoss zwischen einem Auto und
einem Mofafahrer letzterer so schwer verletzt, dass er auf dem Transport ins
Spital stirbt.

13. Auf dem Strandboden beginnen die Bauarbeiten für das vom Stadtrat
beschlossene neue Parkcafé.

13. Jost Meier, musikalischer Oberleiter der Orchestergesellschaft Biel, wird mit
Stellenantritt auf Anfang August 1980 als Kapellmeister ans Stadttheater Basel
verpflichtet.

13. t Viktor Flury-Liechti, Direktor der Era-Watch Co.

14. Das Kongresshaus weist für das vergangene Jahr ein Defizit von über 94 000
Franken auf. Zurückgegangen sind ausser der Anzahl der Kongresse und
Tagungen auch die Besucherzahlen von Hallenbad und Sauna. Zudem muss
die Isolation des Flachdaches über dem Sitzungszimmer erneuert werden,
was Kosten von rund 85 000 Franken verursacht.

15. Nach einer regen Diskussion um die Zukunft des Volkshauses verwirft der Rat
mit 32 zu 19 Stimmen einen bürgerlichen Antrag, die Neuordnung des Bau-
rechts für das Volkshaus (Erhaltung der Säle und des Äusseren sowie wertvol-
ler architektonischer Einzelheiten im Innern) abzulehnen und stimmt der
gemeinderätlichen Vorlage mit 33 zu 18 Stimmen zu.

20. Beim Umbau des Stadttheaters ist ein alter Mauerzug zum Vorschein gekom-
men, dessen Alter noch genauer überprüft werden soll.

20. t Hans Thurnheer-Monné, dipl. Ing. ETH und Direktor der Alpha AG in Nidau,
im 65. Altersjahr.

22. Die Delegierten der SMUV-Gruppen der Uhrenindustrie der Sektion Biel leh-
nen den Gegenvorschlag der Arbeitgeber zum Teuerungsausgleich ab.

23. Im neuen Gymnasium sind die Entwürfe ausgestellt, die im Wettbewerb für
die künstlerische Gestaltung des Strandbodens eingereicht worden sind. Von
den 123 Projekten sind von der Jury deren 12 einer Auszeichnung oder eines
Ankaufs für würdig erachtet worden.

23. Dem Bieler Kunstmaler Urs Bänninger wird das Ernst-Anderfuhren-Kunststi-
pendium für das Jahr 1979 im Betrag von 8000 Franken zuerkannt. Für den
gleichen Betrag sollen zudem 6 Zeichnungen von Walter Kohler-Chevalier
angekauft werden.

27. Die Zivilschutzstäbe führen eine dreitägige Übung durch zur Information und
Vertiefung der Kenntnis über die Massnahmen, die bei einem ZS-Aufgebot im
Katastrophenfall in Friedenszeiten sowie bei einem bewaffneten Konflikt zu
ergreifen sind.

28. t Dr. Edy R. Knupfer, Architekt, Träger des 1. Preises für den Bau der Eidge-
nössischen Turn- und Sportschule Magglingen, 67jährig in Zürich.^232



29. Karl Müller, Direktor der Electro-Tableaux AG, zieht sich altershalber zurück.
Zu seinem Nachfolger wählt der Verwaltungsrat Ingenieur Erich Ott.

30. Beim Städtischen Arbeitsamt sind noch 51 Ganzarbeitslose eingeschrieben,
das sind 6 oder 10,5 Prozent weniger als Ende Oktober und 88 oder 63,3
Prozent weniger als Ende November 1978. Ganze Schweiz: 8434 Ganzarbeits-
lose, das sind 633 oder 8,1 Prozent mehr als Ende Oktober, aber 2902 oder 25,6
Prozent weniger als vor Jahresfrist.

Dezember

1. t Auguste Rial, ehemaliger Stadtrat, nichtständiger Gemeinderat und Gross-
rat, 73jährig.

1./2. Die kantonale Abstimmungsvorlage betreffend Sanierung der bernischen
Strafanstalt Witzwil in der Höhe von 44 Mio. Franken wird bei einer Stimm-
beteiligung von 19 Prozent mit 75 679 Ja gegen 36 426 gutgeheissen. Mit
77 002 Ja gegen 30 040 Nein wird die Revision des Art. 84 («Kirchenartikel»)
der bernischen Staatsverfassung angenommen.
Abstimmungsergebnisse in Biel (Stirnmbeteiligung 11,6 Prozent): Witzwil:
2934 Ja gegen 1031 Nein. Änderung von Art. 84: 2982 Ja gegen 845 Nein.

3. In der Sendung «Blickpunkt» des Fernsehens DRS kommt der neue Gymna-
siumsbau auf dem Strandboden zur Sprache.

3. Im bald 15jährigen Rechtsstreit um die Grundwasserverschmutzung in VVor-
ben fällt das bernische Obergericht folgendes Urteil: Die Zuckerfabrik Aarberg
muss Biel 1 074 600 Franken (gefordert waren vom Wasserverbund Seeland
AG zuerst 27, dann 13,3 Mio. Franken) und Lyss 384 560 Franken bezahlen.

5. Die Kantonale Musikkommission zeichnet François Pantillon, den bekannten
Chor- und Orchesterdirigenten mit dem Kantonalen Musikpreis für das Jahr
1979 aus.

5. Der Gemischte Chor Bieler Liedertafel-Concordia und der Chœur symphoni-
que von Biel führen mit der Orchestergesellschaft Biel unter der Leitung von
François Pantillon im Kongresshaus Haydns «Jahreszeiten» auf.

5. Der Lehrer und Kunstmaler Markus Helbling kann auf eine erfolgreiche 10jäh-
rige Ausstellungstätigkeit in seinem Atelier an der Obergasse 25 zurück-
blicken.

6. tWilly Heck'& Pelzhändler, bei einem Verkehrsunfall in Pontenet, 42jährig.

8. Bei einer Schlägerei wird ein Tunesier am Unteren Quai erheblich verletzt.

8./9. Die Brass-Band Biel unter der Leitung von Pascal Eicher erreicht bei den
6. Schweizer Meisterschaften für Blechmusikverbände den hervorragenden
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11. Zum Nachfolger des in den Ruhestand getretenen Pfarrers Hans Zbären wählt
die Kirchgemeindeversammlung der evangelisch-reformierten Kirchge-
meinde Madretsch den 1931 geborenen Horst Scholtes, seit 11 Jahren Pfarrer
in Hilterfingen.

13. Der Stadtrat genehmigt mit 31 zu 5 Stimmen das überarbeitete Budget für das
Jahr 1980. Ferner heisst er den Nachkredit für den Abschluss der Gestaltungs-
arbeiten an der Seeaufschüttung Strandboden gut.

14. Stadtrat Mario Bernasconi (PRR) gibt seinen Rücktritt aus dem Rat auf Ende
Jahr bekannt. Sein Nachfolger wird Jean-Jacques Mäder, Industrieller.

16. Alfred Brechbühler, Dienstchef Energieverteilung, gewinnt den Wettbewerb
um die Namengebung für die neue Personalzeitung der Stadtverwaltung. Der
künftige Name «BI-Jou» steht für Biel, Bienne, Bilingue und Journal.

18. Die FDP Biel protestiert in einer Pressemitteilung gegen die ihrer Meinung
nach einseitige Reportage über den neuen Gymnasiumsbau in der Sendung
«Blickpunkt» des Fernsehens DRS vom 3. dieses Monats.

19. Das Bundesgericht lehnt eine Beschwerde gegen den Überbauungsplan
Madretsch-Ried ab.

19. Das Elektrizitätswerk montiert an der Fassade der Adler-Apotheke (Ecke Zen-
tralstrasse/Neuengasse) die erste, mit Sonnenenergie gespiesene öffentliche
Uhr.

20. Der wegen der Rezession nicht verwirklichte Neubau an der Stelle der alten
Reithalle an der Duforstrasse soll nun in Angriff genommen werden.

20. Die Hunde in unserer Region sind von einer Viruskrankheit bedroht. Es handelt
sich dabei um den sogenannten Parvo-Virus, der die bekannte Katzenseuche
hervorruft.

21. Nach einer durchgreifenden Sanierung kann das Amthaus an der Spitalstrasse
wieder bezogen werden.

21. Der Regierungsrat des Kantons Bern erklärt eine Anzahl Grundstücke in den
Gemeinden Aegerten, Bellmund, Jens, Port, Studen und Worben zur archäolo-
gischen Schutzzone Petinesca.

26. t Ernst Blank-Tony, alt Direktor der Vereinigten Drahtwerke, im 85. Altersjahr.

29. t Max Lanz-Eisenhut, Grafiker und Kunstmaler, bei einem Verkehrsunfall,
48jährig.

30. Nach zahlreichen Einbruchdiebstählen in Restaurants, Wohnungen und Kel-
lern während der letzten Wochen können schliesslich mehrere jüngere Leute
verhaftet werden.
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